
ab april 22

opéra-comique von georges bizet
libretto von henri meilhac und ludovic halévy
in deutscher sprache

großes theater

carmen

tickets ab 12,00 € unter 05121 1693 1693 und bei bekannten vvk-stellen

www.mein-theater.live
gefördert durch: partner:mit freundlicher unterstützung:

freunde des tfn e.v.



war enttäuscht und konnte mich nicht damit 
abfinden, Tanz und Gesang bloß als Mittel zum 
Zweck zu sehen. Die Ehrlichkeit, Tiefgründig-
keit und Verletzlichkeit, den Schmerz, all das, 
was mich am Flamenco fasziniert, konnte ich 
damals in der Figur Carmen nicht recht veror-
ten. Umso mehr freue ich mich darauf, genau 
diese Facetten nun gemeinsam mit Neele Kra-
mer zu erarbeiten und Carmen die Chance zu 
geben, mehr zu sein als ein begehrtes Objekt.

 ↗ Wie am tfn schon lange Tradition, werden 
wir eine deutsche Fassung der carmen geben. 
Die Wahl ist dabei auf die Übersetzung von 
Walter Felsenstein gefallen. Kannst du damit 
gut arbeiten?

Mehr noch, ich bin sogar unendlich dankbar! 
Ich habe das französische Original oft gehört –  
u. a. bei den Bregenzer Festspielen 2018 über 
zwei Monate jeden Tag – und war dementspre-
chend der Meinung, das Stück wirklich gut zu 
kennen. Felsensteins Übersetzung war für mich 
dann erst einmal wie ein Schlag ins Gesicht. 
Mir ist aufgefallen, dass ich lange nicht mehr 
wirklich zugehört habe, was hier eigentlich 
verhandelt wird, sondern in den Melodien und 
Klischees versunken bin. Das ist interessanter-
weise auch stückimmanent, denn die Charak-
tere kommunizieren oft aneinander vorbei, sie 
hören und sehen das, was sie wollen. Dieser 
Umstand wird durch die präzise Sprache 
der Fassung besonders deutlich, da sie viele 
doppelte Böden offenlegt und es uns so er-
möglicht, zwischen den Zeilen zu lesen. Dieses 
Spannungsfeld hat uns in unserem Ansatz sehr 
inspiriert.

carmen gilt heute weltweit als bekannteste und 
meistgespielte französische Oper. In dieser 
Spielzeit wird die berührende und kraftvolle 
Geschichte im tfn auf die Bühne gebracht. 
Regisseurin Juana Inés Cano Restrepo ist zum 
ersten Mal in Hildesheim. Vor Probenstart hat 
Dramaturgin Jannike Schulte mit ihr über die 
anstehende Produktion gesprochen.

 ↗ carmen wird deine erste Arbeit in Hildesheim 
sein. Ist das eine Oper, die du schon immer ein-
mal inszenieren wolltest?

Definitiv! Ich war am Anfang meiner künst-
lerischen Laufbahn fest davon überzeugt, 
dass carmen und ich wie geschaffen fürein-
ander sind, da ich intensiv Flamenco getanzt 
und mich dem Stück sehr nahe gefühlt habe. 
Ironischerweise hat diese Nähe aber zu ein 
paar Jahren »Beziehungspause« geführt. Ich 

medea
Schauspiel von Pierre Corneille
Deutsch von Edwin Maria Landau 
Deutschsprachige Erstaufführung
mit türkischen Übertiteln
»Medea, die Verstoßene, die Verbannte, Hexe, Kindsmörderin – das 
sind die Bezeichnungen mit der die Prinzessin von Kolchis seit der 
Antike fertig werden muss […] auf der Bühne holt sich die Gejagte  
ihre Stimme zurück.« Alfelder Zeitung
Leitung Asli Kişlal, Anna Siegrot, Uwe Felchle
Mit Linda Riebau, Marisa Wojtkowiak, Jonas Kling, Jeremias 
Beckford, Martin Schwartengräber, Nina Carolin, Simone Mende,
Haytham Hmeidan

shockheaded peter – der struwwelpeter
Junk-Oper von The Tiger Lillies, Julian Crouch und  
Phelim McDermott 
Deutsch von Andreas Marber _ mit Übertiteln in einfacher Sprache 
Familientheater ab 14 Jahren
Aus den berühmtberüchtigten »Struwwelpeter«-Geschichten 
entwickelte die britische Band The Tiger Lillies eine durchgeknallte,  
schaurig-schöne musikalische Groteske voller makabrem Humor und  
jeder Menge Ohrwürmern der Extraklasse.
Leitung Moritz Nikolaus Koch, Jochen Pietsch, Belén Montoliú
Mit Jonas Kling, Marisa Wojtkowiak, Nina Carolin, Jeremias Beckford, 
Linda Riebau, Martin Schwartengräber 

adolf – der bonker
Tragikomödie in drei Akten von Walter Moers  
Uraufführung
»Wie [Jonas Kling] 80 Minuten lang röchelt, winselt, schnarrt, 
telefoniert, lümmelt, trinkt, springt, tanzt und tobt, Stimmen imitiert, 
in Dialekten parliert, Puppen führt und sich dabei körperlich total 
verausgabt, das lässt einem den Atem stocken.«  
Hildesheimer Allgemeine Zeitung
Leitung Moritz Nikolaus Koch, Alona Rudlev, Charlotte Reuter
Mit Jonas Kling, Charlotte Reuter

judas
Monolog von Lot Vekemans
Deutsch von Eva M. Pieper und Christine Bais
»Dem Publikum bleibt es also überlassen, wie viel es ihm abnimmt 
von dem, was er sich selbst vorwirft und anderen vorhält. Welcher 
Gefühlsausbruch ist aufrichtig, welche Geschichte ausgedacht? 
Schwartengräber und Yeginer […] präsentieren das so packend und 
fesselnd, wie vom Besten gelernt.« Hildesheimer Allgemeine Zeitung
Leitung Ayla Yeginer | Mit Martin Schwartengräber

pumuckl – das musical
Familienmusical für alle Generationen  
nach den Pumuckl-Geschichten von Ellis Kaut  
Musik von Franz Wittenbrink _ Texte von Anne X. Weber  
Orchestrierung von Mathias Weibrich und Franz Wittenbrink 
mit Übertiteln in einfacher Sprache

»Wer Pumuckl […] kennt, freut sich an einer Umsetzung, die 
nah am Text der Fernsehserie bleibt und dabei deren Witz 
und Schabernack einfallsreich auf die Bühne bringt. […] bunt, 
launig und wild.« Hildesheimer Allgemeine Zeitung
Leitung Andreas Unsicker, Oliver Pauli, Beata Kornatowska,  
Daniel Wernecke
Mit Clemens Otto Bauer, Raphael Dörr, Daniel Wernecke, Thomas 
Wegscheider, Johannes Osenberg, William Baugh, Kathrin Finja 
Meier, Lara Hofmann, Katharina Wollmann, Silke Dubilier

impressum
theater für niedersachsen gmbh
geschäftsführer + intendant _ oliver graf
prokuristin _ claudia hampe 
vorsitzender des aufsichtsrates _  
landrat bernd lynack

gefördert durch: partner:

www.mein-theater.live 

»ein tiefsitzendes strukturelles problem«

april 22

theater für niedersachsen gmbh
theaterstraße 6
31141 hildesheim
05121 1693 0
05121 1693 119 fax 
info@tfn-online.de

Eine Gruppe Jugendlicher ist auf der Suche nach dem Sinn des 
Lebens: Johnny genießt die Freiheit New Yorks, Will bleibt in der 
Heimat, um die Beziehung zu seiner schwangeren Freundin zu 
klären, Tunny wird im Irak stationiert. green day’s american idiot 
basiert auf dem gleichnamigen Hit-Album; mit im Gepäck sind 
natürlich Ohrwürmer wie »Wake Me Up, When September Ends« oder 
»Boulevard of Broken Dreams«, die mit ihrer unwiderstehlichen musi-
kalischen Energie den Theatersaal in ein Rockkonzert verwandeln.
Leitung Andreas Unsicker, Oliver Pauli, Vanessa Khawam-Habib,  
Farid Halim
Mit Johannes Osenberg, Clemens Otto Bauer, Thomas Wegscheider, 
Daniel Wernecke, Lara Hofmann, Kathrin Finja Meier, Katharina 
Wollmann, Raphael Dörr, William Baugh, Silke Dubilier
Premiere Samstag, 16. April 2022, 19 Uhr, Großes Haus

death & breakfast
Ein krimödiantischer Wahnsinnsakt für einen Schauspieler  
und zwei Garderobieren von Stefan Lehnberg 
Uraufführung
Ein nobles Hotel, jede Menge Leichen und ein Detektiv, der eigentlich 
Urlaub machen wollte. tfn_Schauspieler Gotthard Hauschild stellt sich 
der Herausforderung: Unterstützt von zwei Garderobieren spielt er 
alleine 13 Rollen in dieser wahnwitzigen Parodie auf die berühmten 
Hercule Poirot-Krimis von Agatha Christie. Freuen Sie sich auf skurrile  
Charaktere und jede Menge Situationskomik – inklusive Verfolgungs - 
jagd! Ein Abend voller Überraschungen, bei dem kein Auge trocken  
bleibt!
Leitung Dominik Wilgenbus, Sandra Linde | Mit Gotthard Hauschild
Premiere Samstag, 30. April 2022, 19 Uhr, Großes Haus

repertoire
good bye, lenin!
Komödie von Bernd Lichtenberg 
nach dem gleichnamigen Film von Wolfgang Becker 
Drehbuch und Bühnenfassung von Bernd Lichtenberg
Christiane fällt ins Koma und verschläft den Mauerfall. Vom Unter-
gang ihrer geliebten DDR darf sie nichts erfahren, sie ist viel zu 
angeschlagen. Deswegen muss ihr Sohn auf 79 m² die DDR aufer - 
stehen lassen.
Leitung Geertje Boeden, Sarah Antonia Rung
Mit Jonas Kling, Nina Carolin, Simone Mende, Linda Riebau, 
Gotthard Hauschild, Martin T. Haberger, Jeremias Beckford, 
MarisaWojtkowiak, Lukas Hanus, Xanan Flora Welte

unter der drachenwand
Schauspiel nach dem gleichnamigen Roman von Arno Geiger
Bühnenfassung von Anke Kell _ Uraufführung
»Der Roman […] ist großartig, die Bühnenfassung und die  
dargebo tene schauspielerische Leistung ebenfalls.«  
Wolfsburger Allgemeine Zeitung
Leitung Beka Savić, Telse Hand, Andreas Unsicker 
Mit Jonas Kling, Nina Carolin, Moritz Nikolaus Koch, Gotthard  
Hauschild, Simone Mende, Marisa Wojtkowiak

die geheime welt der viren und andere kuriositäten
in der luft und anderswo
Ein szenischer Rundgang von Lee Beagley
»Gekonnt verknüpft die 70-minütige Tour Fakten mit Fiktion.  
Die Texte sind stark, weil sie erklären, ohne zu belehren.«  
Hildesheimer Allgemeine Zeitung
Leitung Lee Beagley, Luise Röver | Mit Jeremias Beckford, Neele 
Kramer, Eddie Mofokeng, Linda Riebau, Martin Schwartengräber

service_center
05121 1693 1693
service@tfn-online.de
mo bis fr 10–18 uhr  
sa 10–13 uhr

redaktionsschluss: 21.2.22 
änderungen und druckfehler  
vorbehalten!

großes haus, f1
theaterstraße 6
31141 hildesheim

theaterhaus
langer garten 23c
31137 hildesheim

roemer- und pelizaeus-
museum
am steine 1
31134 hildesheim

zwölf-apostel-kirche
zwölf-apostel-weg 6
31139 hildesheim

redaktion _ fabian engelke
porträtfoto juana inés cano restrepo _ lena kern
bühnenbildentwurf zu carmen _ christoph gehre
titelbild _ look//one gmbh 
gestaltungskonzept _ jean-michel tapp
layout _ jolanta bienia 
druck _ QUBUS media gmbh

konzert
viertes kammerkonzert
Werke von Ludwig van Beethoven
Auf dem Programm stehen Werke von Ludwig van Beethoven. 
Neben der Violinsonate Nr. 7 und dem Klaviertrio Nr. 7 werden 
seine Lieder an die ferne geliebte zu hören sein, die als erster 
Liederzyklus der Musikgeschichte die Form geprägt haben.
Mit Maria Lagutina _ Klavier, Gleb Lagutin _ Violine, 
Christine Balke _ Violoncello, Vladimir Kasatschuk _ Tenor
Sonntag, 3. April 2022, 15 Uhr, f1
 
extras
one-night-stand
Improtheater von und mit Schmidt’s Katzen und  
Mitgliedern des tfn
Die überregional bekannte Hildesheimer Impro-Gruppe 
Schmidt’s Katzen widmet sich, gemeinsam mit Mitgliedern 
des tfn_Ensembles, dem unmittelbaren theatralen Augenblick.  
Vielseitig, wild und sehr charmant.
Freitag, 1. April 2022, 20 Uhr, Großes Haus

spielplanmatinee 22_23
Präsentation des Spielplans 22_23 für Abonnent_innen
Intendant Oliver Graf präsentiert allen Abonnent_innen 
das Programm der kommenden Saison 22_23. Abgerundet 
wird der Ausblick durch künstlerische Beiträge des 
Ensembles, die einen unterhaltsamen Vorgeschmack 
auf die neue Spielzeit geben. Abonnent_innen erhalten 
ab 3. März kostenlose Platzkarten im service_center.
Sonntag, 3. April 2022, 11 Uhr + 13 Uhr, Großes Haus

 ↗ Auch wenn ein rotes Kleid auf der Bühne 
auftaucht, wird es keine klassische carmen-In-
szenierung sein. Was ist deine Regieidee?

Am Ende des Tages – oder vielmehr am Ende 
der Oper – sind wir mit einem Mord an einer 
Frau, einem Femizid, konfrontiert. Dass es an 
dieser Tatsache nichts zu beschönigen oder 
zu romantisieren gibt, führt uns auch Felsen-
steins Übersetzung noch einmal vor Augen. 
Davon ausgehend beschäftigen wir uns mit 
gesellschaftlichen Faktoren und Strukturen, 
die unweigerlich an diese Taten geknüpft sind. 
Carmens Schicksal steht dabei exemplarisch 
für das Schicksal vieler Frauen, weshalb es uns 
auch wichtig war, die Geschichte aus dem für 
diese Oper klassischen Milieu herauszulösen.

 ↗ Was war der Auslöser für diesen besonderen 
Ansatz?

Gewalt gegen Frauen ist ein tiefsitzendes 
strukturelles Problem, das sich quer durch alle 
Gesellschaftsschichten und Altersstufen zieht 
und leider – auch pandemiebedingt – weltweit 
(wieder) ein trauriges Hoch erreicht hat. An-
gesichts dieser Umstände war es uns wichtig, 
eine Bühnensprache zu entwickeln, die diese 
Allgemeingültigkeit zulässt und den Kampf 
einer Frau um ein freies und selbstbestimmtes 
Leben, fernab von Klischees und Besitzansprü-
chen, ins Zentrum rückt.

 ↗ Wie lässt sich das auf der Bühne darstellen?

Wir begleiten Carmen und all die anderen Frau-
en durch ein Labyrinth, in dem sie sich immer 
neuen Herausforderungen stellen müssen. Doch 

schauSpielPlatz ist eine Reihe vom Theaterhaus Hildesheim.
Tickets unter: www.theaterhaus-hildesheim.de

schauSpielPlatz

Kindertheater
Quartett PLUS 1:
Beste Beerdigung
So, 24.04.2022 | 15:00 Uhr
ab 8 Jahren

premieren
carmen
Opéra-comique in drei Akten von Georges Bizet 
Libretto von Henri Meilhac und Ludovic Halévy 
nach der gleichnamigen Novelle von Prosper Mérimée 
in deutscher Sprache _ mit deutschen Übertiteln
Carmen lässt sich von der Liebe nicht einengen, will ihre 
Freiheit ausleben und trotzt allen gesellschaftlichen Konven-
tionen. Als Don José und der Torero Escamillo feststellen, 
dass sie beide um Carmens Liebe buhlen, verabreden sie sich 
zum Duell … Carmens »Habanera« und »Seguidilla« oder 
Escamillos »Couplet« wurden zu wahren Ohrwürmern. Lassen 
Sie sich von der mitreißenden Musik und der berührenden, 
kraftvollen Geschichte begeistern – ein garantiert unver - 
gessliches Musiktheatererlebnis!
Leitung Florian Ziemen, Juana Inés Cano Restrepo, 
Christoph Gehre, Natascha Flindt, Achim Falkenhausen
Mit Yohan Kim, Felix Mischitz, Eddie Mofokeng, Julian 
Rohde, Uwe Tobias Hieronimi, Neele Kramer, 
Robyn Allegra Parton, Yuval Oren, Indyana Schneider, 
Opernchor und Kinderchor des tfn, tfn_Orchester
Premiere Samstag, 2. April 2022, 19 Uhr, Großes Haus

green day’s american idiot
Punk-Rock-Musical 
Musik und Songtexte von Green Day 
Buch und Songtexte von Billie Joe Armstrong 
Buch von Michael Mayer 
in englischer Sprache  
mit deutschen Übertiteln von Titus Hoffmann

Anzeige

The Metropolitan
Opera LIVE im Kino

Saison 2021 / 2022

07. Mai:           TURANDOT (Puccini)
                            u.a. mit Anna Netrebko, Ermonela Jaho

21. Mai:           LUCIA DI LAMMERMOOR (Donizetti)
                            u.a. mit Nadine Sierra, Javier Camarena

04. Juni:          HAMLETT (Dean)
                            u.a. mit Allan Clayton, Rod Gilfry, Brenda Rae

Der Kartenvorverkauf läuft.
Informationen zu diesen und weiteren Highlights erhalten Sie auf www.thega-filmpalast.de

Anzeige

april 22
fr 1. one-night-stand

improshow von und mit 
schmidt’s katzen und  
mitgliedern des tfn
20 uhr, großes haus

was glaubst denn du!
koproduktion des tfn mit 
theaterWEITER
9 uhr + 11 uhr, theaterhaus
judas
monolog von lot vekemans 
19.30 uhr, zwölf-apostel-
kirche
kinky boots – ziemlich 
scharfe stiefel 
→ 20 uhr, nienburg

sa 2. carmen premiere 
oper von georges bizet 
19 uhr, großes haus

so 3. spielplanmatinee 22_23
11 uhr + 13 uhr, großes haus
viertes kammerkonzert
15 uhr, f1
good bye, lenin!
komödie von bernd lichtenberg 
19 uhr, großes haus

sarg niemals nie
→ 19 uhr, herford

do 7. carmen
→ 20 uhr, nienburg

fr 8. unter der drachenwand
zum letzten mal in hildesheim
schauspiel nach arno geiger 
19.30 uhr, großes haus
einführung 18.50 uhr, f1

in der luft und anderswo
szenischer rundgang von 
lee beagley
19 uhr + 20 uhr, roemer- 
und pelizaeus-museum

sa 9. carmen
oper von georges bizet 
19.30 uhr, großes haus
einführung 18.50 uhr, f1

so 10. green day’s american idiot
matinee
11.15 uhr, großes haus
medea 
schauspiel von pierre corneille
16 uhr, großes haus
einführung 15.20 uhr, f1

di 12. shockheaded peter –  
der struwwelpeter
junk-oper von the tiger lillies, 
julian crouch und phelim 
mcdermott 
19.30 uhr, großes haus

mi 13. offene zweierbeziehung
→ 20 uhr, gronau

do 14. adolf – der bonker
tragikomödie von walter 
moers 
19.30 uhr, großes haus

aladin und die wunderlampe
→ 19.30 uhr, emden

sa 16. green day’s american idiot 
premiere
punk-rock-musical von  
billie joe armstrong und  
michael mayer
19 uhr, großes haus

so 17. pumuckl – das musical
zum letzten mal in hildesheim
familienmusical von franz  
wittenbrink und anne x. weber
18 uhr, großes haus

mo 18. carmen
oper von georges bizet 
19 uhr, großes haus
einführung 18.20 uhr, f1

do 21. carmen
oper von georges bizet 
19.30 uhr, großes haus
einführung 18.50 uhr, f1

fr 22. kinky boots – ziemlich 
scharfe stiefel
→ 20 uhr, burgdorf

sa 23. good bye, lenin! 
komödie von bernd lichtenberg 
19.30 uhr, großes haus

tag der offenen werkstätten
infos unter 
www.mein-theater.live
güldenfeld 4

so 24. death & breakfast matinee
11.15 uhr, großes haus
medea 
zum letzten mal in hildesheim
schauspiel von pierre corneille 
19 uhr, großes haus
einführung 18.20 uhr, f1

die fledermaus
→ 15 uhr, itzehoe
kinky boots – ziemlich 
scharfe stiefel
→ 19.30 uhr, papenburg

mo 25. kulturring-konzert gastspiel
tzimon barto (klavier) 
20 uhr, großes haus

di 26. was glaubst denn du!
→ 9 uhr + 11 uhr, wolfsburg

mi 27. eine welt zerstören
→ 9 uhr + 11.30 uhr,  
wolfsburg
medea (schauspiel) 
→ 20 uhr, neumünster

do 28. green day’s american idiot 
punk-rock-musical von  
billie joe armstrong und  
michael mayer
19.30 uhr, großes haus

eine welt zerstören
koproduktion des tfn mit 
theaterWEITER
9 uhr + 11.30 uhr,  
theaterhaus

fr 29. eine welt zerstören
koproduktion des tfn mit 
theaterWEITER
9 uhr + 11.30 uhr,  
theaterhaus

sa 30. death & breakfast premiere 
krimödiantischer wahnsinns-
akt von stefan lehnberg 
19 uhr, großes haus

shockheaded peter – 
der struwwelpeter
→ 19 uhr, garbsen

karten: 05121 1693 1693 _ www.mein-theater.live 

bühnenbildentwurf von christoph gehre

so oft die Freiheit auch winkt, so oft wartet am 
Ausgang der alles verschlingende Minotaurus …

 ↗ Unterschiedliche Farben spielen eine Rolle. 
Was hat es damit auf sich?

Es gibt zahlreiche Initiativen, die auf diese 
Thematik aufmerksam machen und sich dabei 
einer starken Farbsymbolik bedienen. Wir grei-
fen diese auf und verknüpfen sie mit Motiven 
der Oper. Inspiriert hat uns unter anderem 
»Orange the World«, eine Aktion, die jährlich 
vom 25. November, dem Internationalen Tag 
gegen Gewalt an Frauen, bis zum 10. Dezem-
ber, dem Internationalen Menschenrechtstag, 
stattfindet. Dabei erstrahlen Gebäude in der 
Signalfarbe Orange – auch das tfn beteiligte 
sich. Darüber hinaus nehmen wir Anleihen aus 
Mexiko, wo die Zahlen grauenhafte Ausmaße 
annehmen und die Symbolsprache dement-
sprechend drastisch ist. Als Beispiel sei hier die 
mexikanische Architektin und Künstlerin Elina 
Chauvet genannt, die 2009 in Juarez hunderte 
rote Schuhpaare auf öffentlichen Plätzen in 
Gedenken an die zahlreichen verschwundenen 
und getöteten Frauen installierte. Auch pinke 
Kreuze finden Eingang in unsere Inszenierung, 
die mexikanische Aktivist_innen als prägnan-
tes Mahnmal an Tatorten hinterlassen. Die 
Farbe Pink ist dabei bewusst gewählt, um auf 
die Unabhängigkeitsbestrebungen der Frauen 
aufmerksam zu machen, denn es ist oft genau 
der Moment der Trennung, in denen die Täter 
beschließen, dem Leben der Frauen ein Ende 
zu setzen.

juana inés cano restrepo

www.mein-theater.live


